
Protokoll Ortsausschusssitzung St. Mariä Himmelfahrt Ginderich 
23.08.2022, 19:30 Uhr 
 
Anwesende: Helga Brinkhoff, Marianne Evers, Heinrich Henrichs, Sebastian Janssen, Karin 
Jüngling, Ilona Höppner, Uwe Heilen, Michael Ehrle, Magdalene Daniels, Barbara Pöll  
 
Entschuldigt: Steffi Samaha, Steffi Knappmann, Petra Bannemann, Maria Engels, Susann 
Tigler, Magdalene Mörsen, Annette Schmitz, Stefan Döring, Sabine Döring 
 
Barbara Pöll begrüßt alle Anwesenden, besonders Magdalene Daniels, die sich bereit erklärt 
hat, an den Sitzungen teilzunehmen. 
 
Textlesung: Karin Jüngling, nächste Sitzung: Barbara Pöll 
 
1. Protokoll der letzten Sitzung 
genehmigt 
Anmerkung Barbara Pöll: für die letzte Sitzung hatte sich auch Annette Schmitz entschuldigt, 
hatte sie vergessen, weiterzugeben. 
Aus der Runde kam die Frage, ob Ralf noch Mitglied des Ortsausschusses ist, da er schon 
lange nicht mehr an Sitzungen teilgenommen hat. Barbara klärt das. 
 
2. Rückblick 
Fronleichnam: Magdalene D. bedankt sich für die große Unterstützung, besonders den 
Aufbau des Altares. Das neue Konzept bei der Prozession ist in der Gemeinde gut 
angekommen, lediglich das Brotbrechen hat im Hinblick auf Corona verschiedentlich zu 
Irritationen geführt.  
Dankeschönabend: War wieder, sowohl die Messe als auch der Abend in Pastors Garten, 
sehr schön. 
Jahreshauptversammlung Bürgerschützenbruderschaft: hier war aufgefallen, dass das 
geistliche Wort (auch auf der Tagesordnung) fehlte und auch kein Seelsorger da (eingeladen) 
war; dies könnte der Tatsache geschuldet sein, dass nicht eindeutig klar war, wer jetzt Präses 
ist. Michael Ehrle stellt klar, dass er die Schützen geistlich begleitet, Dietmar Heshe jedoch 
als leitender Pfarrer unterschriftsberechtigter Präses ist. 
Tobias Henrichs wurde als Chorleiter des Kirchenchores mit einem Geschenk verabschiedet, 
Christian Hubert leitet den Chor jetzt, Probe dienstags 17-19 Uhr. 
 
3. aus dem Pastoralteam 
Protokoll wurde verschickt – siehe dort 
Nur in Ginderich steht die Klagemauer vor der Kirchtüre, alle anderen Klagemauern in der 
Kirche. In Ginderich kann die Mauer dadurch auch von Menschen, die nicht zu den 
Gottesdienstbesuchern zählen, genutzt werden. 
Ideen für Ökö-faire Gemeinde in Ginderich: Licht in Kirche dimmen, Temperatur senken, 
Öko-Weihrauch wurde angeschafft, weitere Ideen erwünscht 
 
4. aus dem Kirchenvorstand 
Es soll in der Zeit der Abwesenheit von Christian Walbröhl ein(e) Sozialarbeiter(in) für die 
Jugendarbeit auf zwei Jahre befristet eingestellt werden. Für die Katechese darf er(sie) nicht 
eingesetzt werden, da keine theologische Ausbildung. 



Die Friedhofsatzung ist bearbeitet, steht nächsten Monat zur Abstimmung im KV, danach 
nach Münster zur Genehmigung. Es gibt auch Planungen für Urnen-Baum-Gräber, wird mit 
der neuen Satzung publiziert. 
Nachhaltigkeit: Herr Lommen und Sebastian Janßen prüfen den Ist-Bestand in Alpen, da hier, 
durch die örtliche Nähe aller kirchlichen Gebäude zueinander, eine effektive Nutzung von 
PV-Anlagen möglich sein könnte. 
 
5. Sternwallfahrt 
(Siehe auch Protokoll Pastoralteam) 
Der kurzfristige Wechsel von Kevelaer- zur Sternwallfahrt kam für Ginderich etwas 
überraschend; aber alle anderen Gemeinden waren für die Sternwallfahrt, die sicherlich 
mehr das „Wir-Gefühl“ stärkt als eine Kevelaerwallfahrt, wo sich hinterher alles verläuft. 
Allerdings sollte gewährleistet sein, dass sich Helfer aus allen Gemeinden hier einbringen. 
Der Laufzettel, auf dem sich aus jeder Gemeinde Helfer eintragen sollen, ist bis auf 
Bönninghardt noch sehr leer – es haben wohl auch noch nicht alle Ortsausschuss-Sitzungen 
stattgefunden. Sobald Helga aus allen Gemeinden Rückmeldung hat, werden die Helfer 
durch unseren Ortsausschuss ergänzt. 
Für die akkustische Übertragung der Messe nach draußen (die hintere Tür wird geöffnet und 
der Platz davor bestuhlt) fragt Barbara Ralf an 
Bestuhlung: Klappstühle aus Veen werden Donnerstag vorher gebracht, sie meldet sich bei 
Sebastian, können unterm Turm gelagert werden; zusätzlich werden beim KO-Ausschuss 
noch Stehtische und Bierzeltgarnituren angefragt, die dann auch Donnerstag gebracht und 
im Flur im Pfarrheim zwischengelagert werden. Treffen zum Aufbau am Sonntag: 9:45 Uhr 
Grillen: da Büderich nicht kann, soll Tepass beauftragt werden 
Getränke: Sabine Christians bringt Kühlwagen mit Getränken 
Tischdeko: Barbara und Marianne 
Kirchenführung: Heinrich; 13-14 Uhr und 15-16 Uhr 
 
6. Verschiedenes/Termine 
Kaffee-nach-Kirche wurde angefragt, ob mit Sitzmöglichkeit angeboten werden kann, da 
viele ältere nicht so gut stehen können. Dies wurde am vergangenen Sonntag von Ilona 
bereits umgesetzt und dankbar angenommen. 
Magdalene Daniels fragte, ob es in Ginderich nicht üblich sei, dass bei der äußeren Feier des 
Patroziniums die Schützen und andere Banner (Anmerkung Protokollf.: z.B. kfd?) mit 
einziehen. Bisher war das nicht üblich, wird aber als Anfrage an die Bruderschaften und kfd 
gestellt. 
Im Pfarrheim gibt es keine Getränke mehr, es stehen allerdings vier leere Kästen im 
Heizungsraum. Barbara kümmert sich nach Rücksprache mit dem Pfarrbüro. Es sollten kleine 
Glasflaschen gekauft werden. Die Idee eines Sodastream-Gerätes wurde aus hygienischen 
Gründen verworfen. (Rückmeldung hierzu aus dem Pfarrbüro: da das Pfarrheim nicht mehr 
so betreut wird wie zu Karins Zeiten, müssen die Gruppierungen ihre Getränke selbst 
besorgen) 
Die Pfarrheimtür rastet in der Geöffnet-Stellung nicht mehr ein, Sebastian kümmert sich. 
Es wird nochmals die Möglichkeit der „ständigen“ Öffnung der Kirche zum kurzen 
Verweilen/stillen Gebet, auch ohne Aufsicht, angesprochen, wie es in vielen Urlaubsorten 
üblich ist. Wäre zumindest in der Sommer- und Urlaubszeit, wenn vermehrt Radfahrer 
vorbeikommen, schön. Wird mit in den KV genommen. Auch gibt es die Idee von bequemen 
Sitzbänken vor der Lourdes-Grotte. 



10.09. 60. Geburtstag KiGa , Barbara hat eine Einladung für den Ortsausschuss erhalten 
16.10. Messdieneraufnahme (Ginderich hat sechs neue Messdiener – super!) 
28.10. Willkommen-Gottesdienst 
19.11. Christkönigsfest 
02.12. Nacht der Lichter 
11.12. Karl-Leisner-Gedächtnismesse in Xanten 
13.12. Friedenslicht in Xanten 
 
Nächste Sitzung: 27.10. 
 

Ende der Versammlung 21:20 Uhr 

 

Für das Protokoll 

B. Pöll 


